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Kann auch ein Weib ihres Kindes bergessen daß sie
sich nicht über den Sohn il res Leibes erbarme

Iesaias

Mutterliebe
n einer blühenden Ebene Italiens Zwischen duften

den Limonienwäldern beglückte die gute Clementine in
einem einsamen Häuschen einen Mann und drey Kin
der mit unaussprechlicher Liebe Sie gab ihrem
Gatten Mehr durch ihr Hetz als die Natur ihm gab
durch die Reiz die in braunen Locken ihr Antlitz
umspielten und aus ihren Augen lächelten Sie that
für ihre Kinder mehr durch holde bildende Pflegt
als einst durch die Geburt in das Leben

XVI Jahrg Eins
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Eines ZageS hatte sie von der kühlen Dämme
rung an bis zum schwülen sinkenden Abend indeß
ihr Gatte in Geschäften entfernt war emsig gearbei
tet und ohne nur einmal an sich zu denken rastlos
ihre Kräfte an der Beschickung des Hauses und der
Besorgung ihrer Kleinen erschöpft Frvh über die
vollendete Arbeit trat sie in die Thür der Hütte und
schaute mütterlich sorgsam hinaus nach ihrem Knaben
Antonio der in der Nähe mit der kleinen Schwester
Franziska an einem Lorbeergesträuche im Schatten
Kon Olivenbäumen einträchtig spielte

Befriedigt eilte sie zurück in die arme reinliche
Stube besetzte den schlechten Tisch mit dürftiger doch
wohlschmeckender Kost zum Abendessen hing mit lä
chelndem Gesichte und verhaltenem Athem lange über

der Wiege in welcher ihr Säugling mit glühenden
Wangen und hörbaren Athemzügen des süßen Schla
fes genoß und ließ sich dann behutsam auf einen
Schemel neben der Wiege an ihrem Rade nieder

Die friedliche Stille umher das sanfte Schnau
ben des schlafenden Kindes das leise Wehen eines
schwülen Lüftchens das im dichten Rebenlaube vor
dem Fenster flüsterte der oft unterbrochene heimliche
Gesang einer Schwalbe die unter dem Dache zwit
scherte und vor allem die Ermüdung von vierzchn
stündigee Geschäftigkeit führte einen Schlummer her

bey der ihr unvermerkt die schweren Augenlieder zu
schließen begann Aber schnell raffte sie sich auf ich
darf nicht schlafen dachte sie Franziska braucht ein
neues Kleidchen und rieb die drückende Mattigkeit
aus den Augen Gott wie oft und wie gern reibt
eine Mutter für ihre Kinder den Schlaf von den Wim

pern
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pern und dann spann sie so eifrig so rasch dann
drehte sie ihr Rädchen so hurtig als sollte das Ganze
zu Franziska s Bekleidung noch heute gesponnen seyn

Plötzlich schreckte ein jähes Angstges drey ihres
Antonio sie auf Sie stürzte vor die Hütte und sah
mit Bcben wie er die kleine zitternde Franziska her
beysührte und hörte mit Erstarren daß er von wei
tem rief Mutter sieh nur wie Franziskens Hand
da blutet eine Natter hat sie gebissen Ach
Kranziska mein Kind eine Natter Gott warum
ließ ich dich hier spielen Hülfe Rettung Das
war alles was sie unter heißen Thränen ächzte
das war es was ein eben vorübergehender Mann
in gebrochenen Worten vernahm

Junges Weib sagte der Wanderer ich kann
nicht weilen mein Vater liegt in jenem Dorfe krank
auch habe ich nur einen Rath Seht wo ihr einen
Hund bekommt der ihr das Gift aus der Wunde saugt
aber geschwind geschwind sonst weiß ich nichts

Mit diesen Worten ging der Mann vorüber und
Clementine taumelte wie von jähem Schwindel über
fallen und die Verzweiflung lag auf ihrem blassen
Gesichte Doch nach einem Augenblicke ward ihr
Anilitz heiter sie erhob sich schnell und freudig wie
wenn man Rettung sieht Ein Hund das Nattergift
aus ihrer Wunde saugen sagte sie woher einen
Hund nehmen Aber auch eine Mutter kann es eine
Mutter thut es und hastig zog sie ihre Tochter an
sich als ob sie von einem Abgrunde sie wegrisse und
drückte die sanften Lippen auf die Wunde und sog
und sog so innig und so lange als könnte sie hundert
jähriges Leben aus dieser Wunde saugen

a Indem
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Indem sah Antonio den Vater sich nähern und
stürzte ihm entgegen und erzählte ihm was gesche
hen war und was die Mutter thue Vor Einsetzen
erbleichte der gute Mann und wankte und hielt sich an
den nächsten Baum Was machst du Vater
rief der Knabe und sprang auf ihn zu als wollte
er ihm helfen aber noch ehe er ihn umfaßte bebte
er wieder zurück vor einer todten Schlange die er
jetzt erst an des Vattrs Stab gebunden erblickte und
stammelte ach die Natter war eö ja so eine Nat
ter hat unsere liebe Franziska gebissen Nun Gott
lob Gottlob jauchzte der Vater das ist keine Nat
ter das ist eine unschädliche Schlange die nieman
den todten kann Mir nassen Augen erreichte er seine
Hütte umfaßte die Tochter mit der Mutter und schloß
sie lange an seine Brust und rief m t trunkener Freude

Böses treffliches Weib wie hast du mich erschreckt
aber Gott sey Dank die Schlange war nicht giftig
Der Herr sey gepriesen wir bleiben noch beysammen
und deine Mutterliebe werde ich nie vergessen und
keins von deinen Kindern wird sie je vergessen und
diese Hand auf deren Wunde du deine mütterlichen
Lippen drücktest wird einst gewiß dein graues Haar
mit Rosen und mit Myrthenkränzen zieren

Im schweigenden Entzücken traten nun die Gat

ten von ihren Kindern begleitet in die Slube durch
deren Fenster eben die sinkende Sonne den einladenden
Zisch mit ihrem Nosenschimmer röthete und der Säug

ling in der Wiege sahe sich mit weit offenen Augen
ruhig um und lächelte den glücklichen Eltern entgegen

Chronik
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Chronik der Stadt Halle
i

Uebersicht der Einquartierung
im Monat December 1814

Einquartierung bestand
1 aus durchreisenden Militairpersonen

8

Major

H S

L

ß

Chirurg A beträgt
an

Köpfen

auf 1 Nacht I I 7 4Y 6 58z y6
auf 2 Nächte I

2 Z Z5 128
aufz I 2 Zc

I 2 IO 54 6 622 YZ4
2 aus dem hier stationirten Bataillon dies besteht

aus i Major 4 Capitains loLieuten 1 Bat
Chirurgus z Chirurgen 4 Feldwebel 5Z5 Ge
meinen und 2 l Bedienten und betragt auf z i Tage
l Z75 Mann da sie aber in den Berechnungs
Asten nur zur Hälfte eingetragen werden y 6 8 7 M

z aus Officier und i Lazareth Inspector mit Be
köstigung und aus 2 OfficierS und 1 Bedienten
ohne Beköstigung betragt 2 6z Mann

4 aus 5 Mann vom zten ElbcLanbwehr Jnfanterie
Regiment welche hier auf Brief Commando wa
ren mit Beköstigung beträgt izz Mann

5 aus lziKranken undArrestanten welcheäMann
8 Gr mir 44 Thlr verpflegt wurden

z Hier
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Hieraus ergiebt sich nachstehende Uebersicht

Außerdem haben z6 Ofsiciers und 992 Gem
französ Kriegsgefangene hier auf Eine Nacht über
nachtet wovon die Oifiaers einquartiert die Ge
meinen aber kasernirt und verpflegt worden sind

Nach Berechnung der Herren Referenten sind
Acht Touren für den Monat December anzunehmen
nöthig gewesen

In diesem verfloßnen Jahre sind in Allem
301,550 Mann hier bequartiert und 104 Touren
angenommen worden so daß der Eigenthümer wel
cher in der NormaUiste mit l Mann veranlagt war
104 Mann der Miether hingegen 52 Mann gehabt
haben muß Halle den 2 Januar 1815

Das EinquartierungSbüreau Ludwig

Vorstehende Angabe ist richtig befunden wor
den Halle den 9 Januar 1815

König Preuß Einquartierung Commission

Dr Räpprich

Nr 1 betrug

Z

4

S
IZ2

Totalsumme in Mann

Milde Wohlthaten
Ron dem Sch k und Kt Lck 8 Gr

2 Bey
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2 Bey einem pfännerschaslkichen Verein sind
zum Besten der Armen gesammelt 8 Thlr 1 z Gr

z Bey einem vergnügten Kindtaufen am 4 Jan
sind gesammelt und durch Hrn Diaconus Böhme
abgeliefert l Thlr 20 Gr

Eine Gesellschaft von Mannern welche schon
oft bewiesen haben wie sehr ihnen eine ordentliche
und christliche Erziehung armer verwaister Kinder am
Herzen liege haben sich bey Einheimischen und Aus
wärtigen für das Zrwerbinstitut verwendet und der
Wotg ist daß von einem Auswärt 4 Schfl Rocken

von einem Einheimischen 4 desgl
von einem Einheimischen z Säcke Kartoff
von einem Einheimischen 1 Sack desgl
von einem Auswärtigen 4 Säcke Erbsen

geschenkt sind
Nach sicherer Nachricht wird von einigen aus

ivärtigen Herren Oekonomen noch etwas Rocken er

folgen
Wenn sich die Zahk dieser Kinder nicht vergrö

ßert so ist der Bedarf an Rocken fürs ganze Jahr
126 Scheffel incl des Schullehrers und der Wirth
shafterin dieser Anstalt

Fernere Geschenke werden im Patriot Wochen

bett jedoch ohne Namen angezeigt

Halle den l v Januar 1815
Holzhau sen



z Brodt Mehl und Fleisch Taxe der Stadt Halle
Für den Monat Januar 1815

Der fünfwöchentliche Durchschnitts l M e h l P rei fi i
n iü agt Rllr Gr Pf Kalbfleisch zum KochenNur Gr Pf Ein Scheffel Weitzenmehl 2

2 9 11 Ein Scheffel Rockenmehl
i 15 2 Ein Scheffel Gersteumehl 1

i Ein Viertel Weitzeimiehl
Ein Viertel Rockenmebl

preiß inel Aceife betrat

Vom Scheffel Weitzen
Vom Scheffel Rocken
Vom Scheffel Gerste 22 11

Eine Pfennig Semmel
Die zweySemmeleckchen
Ein Pfennige Brodt

Z Die zwei Brodtcckchen
I Dre Pfennig Brodd
I Vier Pfennig Brodt
ß Ein Groschens Brodt r

Ein Av Gro ck n Brodt z
Ein grob Groschen Brodt 1
Grob Iwei Grosch, wBrodt z

Pfund Loch
s

4

7

12
16

20

24
16

Eine Metze Weitzenmehl
t Eine Meke Rockenmehl
Eine Metze Gerstenmehl

zu, veycn15 11 1 im Braten ohne Beil
20 8 Hammelfleisch zum Kochen
8 t im Braten ohne Beil

16 1 Extraordin Hammelfleisch z
11 2 Kochen v Mssthammel
8 1 Dergl im Braten ohne Beil
4 Schweinefleisch
2 ic i Bratwurstfleisch ohne Beil
2 1 Mund Kopt Maul und

Füsse vom Rind
Ein großes Kalberqekrose

Gr Pf

2 S
S

z

Fleisch Taxe
Gr Pf Ein kleines dergleichen

1 Rindfleisch in Brust und Kopf u Fuße vom Kalbe
Schwanzstücke ohne Beil 4

in anderem mit Beil bestes z
dergl mit Beil mittleres z

tKuhsleisch in Brust undNota Du Brodt der Oorfbäcker Schwaiü ücke okne Reil z
m ,5 auf jeden Groschen des Werths mein tLoch mehr am Gewicht halten als das in anderem mit seil bestes 2
rdm Groschenbrodt der Sradibäcker 1 dergl mit Beil mittleres 2

Gegeben Halle den zi Pec iz Der König Preuß Polizey Directcr

5

4

W 4Gcschlinke vom Kalbe 11
6 1 Pfund Rinder Kaldaime

Herz und Niere
i Eine ante Ochsenzunge ohne

Schlund 12S Eii geringere dergleichen S

Türk



Zweytes Stück

4

S ch u l s a ch e n
3 on einem Gönner und Wohlthäter unsrer Bürger

schule dem es nicht gefallen hat seinen Namen be
kannt werden zu lassen wurden dem Unterzeichneten
Fünf Reichsthaler mit dem Auftrag übersendet
dafür nach seiner freyen Disposition armen und flei
ßigen Kindern Schulbedürfnisse zum Neuen Jahr an
zuschaffen Mit der öffentlichen Anzeige daß an
sechzig Kinder mit Kinderfreunden Fibeln Schreibe
büchern und Schiefertafeln beschenkt und erfreuet wor

den sind wird zugleich dem edlen Geber im Namen
der Kinder der hochachtungsvollste und gerührtesre
Dank gesagt Glaucha am 9 Januar 1815

C G Schramm

5

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
December i8 4 Januar i8 z

s Gebohrne
Marienparochi Den 29 Der i8l4 dem Ein

wohner uscd ein S Friedrich Wilhelm N 2169
Den i Zan 1815 eine unehel T N 15Ü

Eine unehel T Nr 1055
Ulrichsparochie Den 20 Dec 1814 dem Oeko

nom Thiele eineT Friederike Zsuguste Nr 412
Morjtzparochie Den 2 Zan 815 dem Einwoh

ner Heynolv Zwill Söhne Carl Friedrich und Aa
gust Wilhelm Nr 441 Den 6 eine unehel
T Nr 555, Den 8 dem Maurergesellen
N chex ein G Christian Louis Nr 7

5 Dom
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Domkirche Den i Jan i8 5 dem Handarbeiter
Schonemann ein Sohn Georg Andreas Christoph
Nr 2125

Neumarkt Den l Jan 1815 eine uneheliche T
Nr ilzö Den 7 ein unehelicher Sohn
Nr 1099

K Getrauet
Marienparochie Den 27 Der 18 l4 der Instru

mentmacher Grüneberg mit M L Grüncberg geb
Gpielbcrg Den s Jan 1815 der Tischlermei
ster Grunerr mit I M Hoffmann

0 Gestorbene
Marienparochie Denzi Dec 1814 desJnvalid

Heiselmann nachgel T Marie Louise alt 64 I
Auszehrung Den 5 Jan l 8 Z des Handarbei
ters Vutchoff T Johanne CarolineLouift a t4J
6 M Pocken Den 6 des Beullermeisters Za
bel S Gottfried Eduard alt 8 M 4T Krämpfe
Den 7 des Tischlermeisters Linke Zwill S Carl
Andreas alt 2W Krämpfe Den 9 der Hand
arbeiter Rleye alt 49 I Steckfluß

UlrichSparochie Den 5 Jan 815 des Porzel
lainmahlersHolxmüllcrS ail i W z T Schwäche

Moritzparochie Den 2 Jan 1815 des Salzwir
ters Membe nachgel T Johanne Dorothee alt
6y I Brustkrankheit Den z des Oekonom
Rranzl Ehefrau alt 47 I 8 M Auszehrung

Domkirche Den 6 Jan 1815 des Strumpfwir
kers Lange S Julius Eduard alt 10 M 2 W
Zahnen Den 8 des Handarbeiters Gchones
mann S Georg Andreas Christoph alt l Woche
Krämpfe

Neumarkt Den i Jan 1815 des Lohnkutschers
Lojse T Sophie Caroline Amalie alt z I 6 M
Nervenfieber Den 8 des Einwohners Mobius
Zwillingssöhne Gottfried Ferdinand und Heinrich
Gottlieb Louis alt 1 M z W Krämpfe

Glaucha
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Glaucha Den i Jan 1815 des Bürgers Reiche
Ehefrau alt 50 Jahr Brustkrankheit

Einige andere einaegangene Aufsätze erfolgen wcgc
Mangel an Raum im nächsten Stück,

Bekanntmachungen
Dem Alisdenken seiner Freunde und Bekannten em

pfiehlt sich bey seinem Abgange von hier bestens

Herzog
Halle den i l Januar 18 5

Auf die hohe Verwendung des KSnigl Geheimen
Staatsraths und Civil Gouverneurs Herrn von
Klewiz haben Se Excellenz der Herr Finanznmüster
genehmigt daß von der bisherigen Grundsteuer für das
Jahr ljjtZ der sechste Theil erlassen und nur die
Steuer auf io Monats bezahlt werden soll

Damit aber der Eingang der Steuern gesichert sey
und durch die Ausfertigungen der speciellen Erhebungö
rollen für das Jahr iL 5 icht aufgehalten werden
möge so hat der Herr Geheime Staatsrath und Civil
Gouverneur zu den Grundbesitzern seines Gouverne
wents Bezirks das Vertrauen daß sie die Zufertigung
der Rollen für l iz nicht erst abmarken sondern nach
den bisherigen Heberollen vorläufig fortzahlen werden
um so mehr als jedem der fünf Monate seiner bisheri
gen Steuer einzahlt der sechste Monat frey ausgehet

Indem ich nun dieses zur Kenntniß der Grund
besitzer von Halle und Neumarkt hierdurch bringe und
dieselben zur prompten Einzahlung der Grundsteuern für
1815 in den gewöhnlichen Einnakmestunde vom isten
bis islen jedes Monats an den OrcSerheber Herrn
Schiff auftordere eröffne ich denenselbc noch daß
der Herr Finanzminister beabsichtiget denjenigen Grund
besitzern deren Grundstücke mit Grundabgaben belastet

find



s8 Bekannt machangen
sind eine Vergütung an der Steuer zukommen zu las
sen und daß solche erfolgen wird sobald die deshalb
nöthigen Ausmittelungen vorgenommen seyn werden

Da endlich auch die Besitzveränderungen beym
Grundeigenthum der mehrmaligen Aufforderungen
ohngeachtet noch nicht überall angezeigt worden sind
wegen dem engen Locale der Raths Sessionsstube diese
Anzeigen aber für die Folge in selbiger nicht weiter an
genommen werden können und sich der Herr Rathmann
Heybrich entschlossen hat solche täglich Vormittags
von y bis loUhr jedoch mit Ausnahme der Mittwoche
in seinem in der Rannischen Straße lud Nr 5Z7 bele
senen Hause aufzunehmen so fordere ich nochmals alle
Verkäufer zur vorschriftsmäßigen Anzeige ihrer Besitz
Veränderung hierdurch auf und warne vor den sonst
eintretenden Nachtheilen daß sie bey unterlassener An
zeige die Grundsteuern fortbezahlen müssen

Halle den 28 December 1814
Der Rriegsrach unv Bürgermeister

Gkreiber
Aoction von Porz ellain

Mittwoch den 18 Januar Nachmittags um 2 Uhr
sollen auf der großen Ulrichsstraße N 55 in der W orch
schen Handlung eine Parthie schönes Porzellan, beste
hend in z Kaffeeservice von 12 Paar Tassen nebst Zu
dehör roth mit Gold z dergl bunt mit Gold ebenfalls
12 Paar Tassen ferner mehrere dergleichen Service zu
6 z und 2 Paar Tassen mit Kannen und Zuckerschaa
len ferner ein sehr schönes Theeservice mit Gold nebst
Präsentirteller ferner mehrere Zuckerdosen Suppen
schaalen Pfeifenköpfe TintefSsser und andere Sachen
gegen glei ch baare Bezahlung verauctionirt werden

Frischer Salzhecht das Pfund z Gr 6 Pf ist zu
haben bey Frau Hoppenrarb am Markte

Halle den 10 Z anuar 1815
sind sehr gute Kocherbsen im Ganzen und ein

zeln zu haben im Hospital bey dem Oekonom Röhl
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Sacktiaus Verkauf Ein nahrhaftes Backhans

in der Brauhausgasse ist zu verkaufen Liebhaber dazu
belieben sich zu meiden in der großen Steinstraße Nr I2jj

hey Lricvc Gocrl Srurm
Halle den Januar 8 5

Es sind in der großen Ulrichsstraße luk 2Z
mehrere Logis worunter sich eines mit einen Pferde
stall und Wagenschuppen befindet zu vermiethen eS
eignet sich auch für einen Böttchermeister und kann
sogleich oder nächste Ostern bezogen werden Das Nä
here erfährt man bey dem Unterzeichneten

Reich
In dem hinter dem Nathhause belegenen Haust

Nr 2Z2 sind zu Ostern die untere Etage aus 4 Stu
ben mit Zubehör und die obere Etage aus 2 Stuben
mit Zubehör als Kammern u dergl zu verMiethen

osckorn
Zn meinem auf der Steinstraße belegenen Haust

Nr 68 ist die obere Etage bestehend aus 2 Stuben
2 Kammern 1 Alkoven einer Küche einem Keller
und Bodenraum auf künftige Ostern zu vermiethen

Halle dm 8 Januar 815
Hutmachermeister Zille

In der großen UirichSstraße Nr zz ist auf kom
wende Ostern die untere Etage an eine stille Familie zu
vermiethen und kann alle Tage besehen werden Auch
ist im Hinterhaus Stube Kammer und Küche zu ver

miethen Wittwe Laber
In dem Hause 222 auf der Brüderstraße

ist die dritte Etaqe auf Ostern 1815 zu ver miethen
Eme Kellerwohnung nebst Keller Zum Victualien

und Holchandel ist von jetzt oder künftige Ostern zu ver

miethen bey dem Hufschmidt
ü ehmann auf dem großen Berlin

In Nr 1Ü2 in der großen Steinstraße ist eine
Kutscherwohnung nebst Pferdestall und Wagenremist zu

vermiethen bey Schmerwiy
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Redsvre Dem Wunsche mehrerer meiner hoch

geehrten Gönner gemäß werde ich mit hoher Erlaub
niß auf den lz d M in meinem Saale einen Masken
ball halten wozu ich meine anderweitigen resp Gön

er und Freunde hiermit ergebener einlade Jede an
ständige Maske kann daran Antheil nehmen für Ord
nung und Ruhe wird auf jeden Fall gesorgt werden
Für Erleuchtung Musik Aufwartung zc zahlt jede
Maske 16 Gr für gute Speisen und Getränke werde
ich bestens Sorge tragen Für diejenigen weiche sich
hier erst anziehen wollen werden geheizte Zimmer be
reit seyn auch werden für diejenigen welche aus Halle
daran Theil nehmen wollen stets 6 Wagen vor dem
Schifferthore bereit stehen worauf sie unentgeldlich hier
her und wieder zu Hause fahren können

Passendorf den 8 Januar iZiZ
Der Gastwirth Dückarvt

Masken Anz eige Meine Charakter Masken
und Domino s wie auch Larven und Florbrillen sind
wie bisher auch zur bevorstehenden Redoute in Passen
dorf und zwar bis Sonntag Mittag in meinem Hause
am Schulberge Nr i 8 und später bey Herrn Vük
kardt in Passendorf zu billigsten Preisen zu verMiethen

I Desaix
Auf der Braunkohlengrube bey Teutschenthal stehen

Braunkohlensteine die den Langenbogenern gleichen
das Hundert zu 18 Gr und das Tausend zu 7 Thlr
12 Gr zu verkaufen selbige können bey dem Steige
Heinrich bezahlt und in Empfang genommen werden
Man kann auch die Anweisung bey Herrn Trübe oder
Herrn Liebre ch t in Halle abholen

Neue holländische Elb und Küsten Heringe ver
kauft im Ganzen und einzeln F US Loth

Kommenden Sonnrag als den lz Januar soll
auf der Bergschenke zu Cröllwitz ein Wurstfest gehalten
werden wozu erzebenst einladet

Heise Gastwirth daselbst
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Auf dcn i6ten d M Nachmittags um 2 Uhr und

folgende Tage soll in dem Kirchnerschen am Sttm
thore allhier belegenen Hause der Nachlaß des verstorbe
nen Oekonom Christian Avolph V ircbner allhier und
resp das Mobiliar der bestandenen Kirchnerschen Gü
tergemeinschaft bestehend in Gold und Silbergeschirr
Porzellam und Glas Zinn Kupfer uno Messing
Meublis und Hausgeräthe Kleidungsstücke Wäsche
und Betten Wagen und Geschirr Vieh worunter
einige Pferde befindlich allerhand Vranntweinbrenne
rey Keräihschaften mehreren Büchern und einer klei
nen Mineraliensammlung öffentlich an dcn Meistbie
tenden gegen baare Bezahlung in Courant auf Antrag
der Frau Wittwe Kirchner versteigert werden

Halle den 8 Januar 1815
Der Distrikts Notarius F 1V Vsi at
Zbrcnnhot Verkauf

Auf dem Salonplatze Hierselbst stehen folgende gute
und ftischgetlasterte Holzsorten um billige Preise zu
verkaufn

1 die Klafter birkenes H lang li Thlr
2 die Klafter tiefernes H lang 10
z die Klafter ellcrnes lang 10

Die Ablösung dieses Holzes kann zu jeder Zeit bey dem
Maurermeister L eClerc senior in der Schmeerstraße
Nr 484 oder bey Herrn Kreuzman auf dem Sa
lonplatze geschehen

Es stehen in Dölau ohngefähr noch einige dreyßig
Tausend Braunkohlensteine welche man Doopeistcine
nennt das Hundert 2Q Gr und das Tausend 8 Thlr
8 Gr zu verkaufen Sollte Jemand vom ganzen
Quantum Gebrauch machen können so bin ich nicht
abgeneigt dieselben noch etwas billiger zu verkaufen
Die Ablösung kann sowohl in Dölau beym Steiger
Steiniger alS auch bey wir geschehen

Halle den is Zanuar i8 Z
L Liebrecht



Bekanntmachungen
Die monallichen Steuern so wie auch die Simpla

zur Deckung der Kriegsschulden werden von jetzt an nur
in den zehn ersten Tagen jedes Monats angenommen
Die Tage an welchen die Reste bezahlt werden kSnnen
werden jedesmal durch besondere Erinnerung oder durch
öffentlichen Ausruf bekannt gemacht

Halle den IS Januar 8l5
Der Orieeinnehmer D G Schiff

Sehr gute Kocherbsen INI Ganzen und einzeln der
Scheffel 2Thlr das Viertel l2Gr die Metze z Gr
so wie auch Kartoffeln die Mehe y Pf sind zu verkau

fen bey dem Oekonom Richter
in der Rannischen Straße

Sollten ein paar stille Leute ohne Kinder auf
Ostern eine Aufwartung annehmen wollen die können
fich melden in der Sreinstraße im Gräv eschen Hause

Fünftes Concert
im Saale des Nathskellers

Sonnabends den 14 Januar
Erster Theil

Symphonie von Haydn
Arie von Danzi
Pianoforte Concert von Eberl

Zweyter Theil
Ouvertüre von Mozart
Intermezzo für das Pianoforte von Nie wandt
Duett von Apell
Mten Concert von Hugot
Serenade von Paer

Der Anfang ist um 5 Uhr
Billette sind zu 12 Gr Preuß Courant am Gin

gange des Concertsaales zu bekommen
N a a e
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